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Verschaffen Sie sich einen fundierten Überblick darüber, wie die Schweiz mit
ihren sozialen Herausforderungen umgeht.

– Carlo Knöpfel zeigt im Bericht über die wirtschaftliche und soziale
Entwicklung in der Schweiz 2004/2005 auf, dass der Mangel an Be-
schäftigung weit über das hinausgeht, was in den Arbeitslosenstatistiken
steht. Die Zahl der Armutsbetroffenen ist ebenfalls weiter angestiegen.
Dennoch sieht Knöpfel – auch finanziell – Spielraum für sozialpolitische Er-
neuerungen. Denn die Faktenlage zeigt, dass es der Schweiz nicht so
schlecht geht, wie vielfach behauptet wird.

– Psychische Invalidisierung heisst das diesjährige Schwerpunkt-
thema. Immer mehr Menschen in unserer Gesellschaft fallen aus psychi-
schen Gründen aus dem Arbeitsmarkt heraus und werden in die Invaliden-
versicherung abgeschoben. Neun Autorinnen und Autoren fragen nach den
Ursachen dieser Entwicklung und suchen nach Alternativen.

– Wer Zahlen zur sozialen Lage in der Schweiz sucht, wird im statistischen
Teil fündig. Hier sind teilweise schwer zugängliche Angaben zu Armut, Ar-
beitslosigkeit, Demografie etc. übersichtlich zusammengestellt.
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